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Erste Station 
Pilatus rief die Hohepriester und die anderen führenden Männer und das 
Volk zusammen uns sagte zu ihnen: Ihr habt mir diesen Menschen 
hergebracht und behauptet, er wiegle das Volk auf. Und siehe, ich selbst 
habe ihn in eurer Gegenwart verhört und habe an diesem Menschen die 
Schuld, wegen der ihr ihn anklagt, nicht gefunden, auch Herodes nicht, 
denn er hat ihn zu uns zurückgeschickt. Ihr seht also: Er hat nichts getan, 
worauf die Todesstrafe steht. Daher will ich ihn auspeitschen lassen und 
dann freilassen. 

Da schrien sie alle miteinander: Weg mit ihm; lass den Barabbas frei! 
Dieser Mann war wegen eines Aufruhrs in der Stadt und wegen Mordes 
ins Gefängnis geworfen worden. Pilatus aber redete wieder auf sie ein, 
denn er wollte Jesus freilassen. 

Sie aber schrien und forderten immer laute, er solle Jesus kreuzigen 
lassen, und mit ihrem Geschrei setzten sie sich durch: Da entschied 
Pilatus, dass ihre Forderung erfüllt werden solle. 

Lk 23,13-16.18-20.23-24 
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Zweite Station 
Da nahmen die Soldaten des Statthalters Jesus, führten ihn in das 
Prätorium und versammelten die ganze Kohorte um ihn. Sie zogen ihn 
aus und legten ihm einen purpurroten Mantel um. Dann flochten sie 
einen Kranz aus Dornen; den setzten sie ihm auf das Haupt und gaben 
ihm einen Stock in die rechte Hand. Sie fielen vor ihm auf die Knie und 
verhöhnten ihn, indem sie riefen: Sei gegrüßt, König der Juden! Und sie 
spuckten ihn an, nahmen ihm den Stock wieder weg und schlugen damit 
auf seinen Kopf. Nachdem sie so ihren Spott mit ihm getrieben hatten, 
nahmen sie ihm den Mantel ab und zogen ihm seine eigenen Kleider 
wieder an. Dann führen sie Jesus hinaus, um ihn zu kreuzigen. 

Mt 27,27-31 

 

Dritte Station 
Da lieferte Pilatus ihnen Jesus aus, damit er gekreuzigt würde. Sie 
übernahmen Jesus. 

Und er selbst trug das Kreuz und ging hinaus zur sogenannten 
Schädelstätte, die auf Hebräisch Golgota heißt. 

Joh 19,16-17 
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Vierte Station 
Einen Mann, der gerade vom Feld kam, Simon von Kyrene, den Vater 
des Alexander und des Rufus, zwangen sie, sein Kreuz zu tragen. Und sie 
brachten Jesus an einen Ort namens Golgota, das heißt übersetzt: 
Schädelhöhe. 

Mk 15,21-22 

 

Fünfte Station 
Es folgte ihm eine große Menge des Volkes, darunter auch Frauen, die 
um ihn klagten und weinten. Jesus wandte sich zu ihnen um und sagte: 
Töchter Jerusalems, weint nicht über mich; wenit vielmehr über euch 
und eure Kinder! 

Lk 23,27-28 
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Sechste Station 
Nachdem sie ihn gekreuzigt hatten, verteilten sie seine Kleider, indem 
sie das Los über sie warfen. Dann setzten sie sich nieder und bewachten 
ihn dort. Über seinem Kopf hatten sie eine Aufschrift angebracht, die 
seine Schuld angab: Das ist Jesus, der König der Juden. Zusammen mit 
ihm wurden zwei Räuber gekreuzigt, der eine rechts von ihm, er andere 
links. Die Leute, die vorbeikamen, verhöhnten ihn, schüttelten den Kopf 
und riefen: Du willst den Tempel niederreißen und in drei Tagen wieder 
aufbauen? Wenn du Gottes Sohn bist, rette dich selbst und steig herab 
vom Kreuz. Ebenso verhöhnten ihn auch die Hohepriester, die 
Schriftgelehrten und die Ältesten und sagten: Andere hat er gerettet, 
sich selbst kann er nicht retten. Er ist doch der König von Israel! Er soll 
jetzt vom Kreuz herabsteigen, dann werden wir an ihn glauben. 

Von der sechsten Stunde an war Finsternis über dem ganzen Land bis 
zur neunten Stunde. 

Jesus aber schrie noch einmal mit lauter Stimme. Dann hauchte er den 
Geist aus. Und siehe, der Vorhang riss im Tempel von oben bis unten 
entzwei. Die Erde bebte und die Felsen spalteten sich. 

Als der Hauptmann und die Männer, die mit ihm zusammen Jesus 
bewachten, das Erdbeben bemerkten und sahen, was geschah, 
erschraken sie sehr und sagten: Wahrhaftig, Gottes Sohn war dieser! 

Mt 27,35-42.45.50-51.54 
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Siebte Station 
Nach dem Sabbat, beim Anbruch des ersten Tages der Woche, kamen 
Maria aus Magdala und die andere Maria, um nach dem Grab zu sehen. 
Und siehe, es geschah ein gewaltiges Erdbeben; denn ein Engel des 
Herrn kam vom Himmel herab, trat an das Grab, wälzte den Stein weg 
und setzte sich darauf. Sein Aussehen war wie ein Blitz und sein Gewand 
weiß wie Schnee. Aus Furcht vor ihm erbebten die Wächter und waren 
wie tot. Der Engel aber sagte zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich 
weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er ist nicht hier; denn er ist 
auferstanden, wie er gesagt hat. Kommt her und seht euch den Ort an, 
wo er lag! Dann geht schnell zu seinen Jüngern und sagt ihnen: Er ist von 
den Toten auferstanden und siehe, er geht euch voraus nach Galiläa, 
dort werdet ihr ihn sehen. Siehe, ich habe es euch gesagt. Sogleich 
verließen sie das Grab voll Furcht und großer Freude und sie eilten zu 
seinen Jüngern, um ihnen die Botschaft zu verkünden. 

Mt 28, 1-8 

 

(Bibeltexte: Einheitsübersetzung 2017) 

Judith Werner und Philipp Seher 
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